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Liebe Patientin, lieber Patient,

wir wünschen Ihnen einen möglichst angenehmen Aufenthalt 
in unserer Hautklinik. Mit diesem Merkblatt möchten wir  
Ihnen Informationen zum richtigen Verhalten nach einer Ope-
ration an die Hand geben. Sie können zu Ihrer Genesung 
beitragen, indem Sie sich an unsere Empfehlungen halten.

Schonen Sie sich.
Halten Sie nach der Operation viel Ruhe ein. Vermeiden Sie 
körperliche Anstrengungen wie Bücken, Heben und Herum-
laufen. Auch wenn Sie sich nach der Operation fit fühlen, 
sollten Sie auf Spaziergänge verzichten. Der Toilettengang 
sowie das Sitzen am Tisch (beispielsweise zum Essen) sind 
unproblematisch.

Verzichten Sie auf koffeinhaltige Getränke.
Koffeinhaltige Getränke wie Kaffee erhöhen den Blutdruck 
und können Nachblutungen begünstigen. Wählen Sie besser 
die entkoffeinierte Variante.

Liegen Sie mit erhöhtem Oberkörper.
Bei Operationen im Gesicht kann es zu ausgedehnten 
Schwellungen kommen. Um einen raschen Rückgang der 
Schwellungen zu ermöglichen, empfehlen wir das Liegen mit 
erhöhtem Oberkörper.

Belassen Sie den Verband.
Bitte manipulieren Sie nicht selbst an den von uns angeleg-
ten Verbänden. Wenn der Verband Ihnen Probleme bereitet, 
informieren Sie das medizinische Personal.

Halten Sie sich nicht in der Sonne auf.
Mindestens sechs Wochen nach der Operation sollten Sie 
die Sonne meiden. Einerseits kann es durch die Wärme zum 
Schwitzen unter dem Verband kommen. Dadurch werden 
Infektionen begünstigt. Zudem kann sich der Verband lösen. 
Des Weiteren kann UV-Licht zu einer unschönen Pigmentie-
rung der Narbenregion führen.

Ihr Team 
des Hautkrebs-Zentrums

Südwestfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz: Unsere Dermatologie ist 
über die Grenzen von Siegen-Wittgenstein hinaus bekannt. 

Rauchen schadet der Wundheilung.
Bitte verzichten Sie in den Stunden vor und nach der Ope-
ration nach Möglichkeit auf das Rauchen. Generell raten 
wir dazu, während des stationären Aufenthaltes möglichst 
wenig zu rauchen oder es ganz zu unterlassen. Dadurch 
können Sie das Ergebnis der Operation positiv beeinflussen. 

Halten Sie sich für das medizinische 
Personal zur Verfügung.
Gelegentlich kann nach Erhalt der Histologie kurzfristig eine 
weitere Operation nötig werden. Bitte halten Sie sich bis  
14 Uhr auf Station zur Verfügung. Falls Sie danach die 
Station kurzzeitig verlassen möchten, melden Sie sich bitte 
beim Stationspersonal ab.

Vielen Dank für Ihre verständnisvolle 
Mitwirkung und Unterstützung.

Dermatologische Klinik


